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Aus dem Gemeinderat Bürgermeister DI Walter Steininger 
Tel.: 0699/12660447 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 

Freitag,  4. Februar 2011 

 
Liebe Diersbacherinnen ! 
Liebe Diersbacher ! 
 
 

Am Ende des Jahres 2010 darf 
ich die Gelegenheit nutzen um 
zum einen das Jahr 2010 rückbli-
ckend zu betrachten und zum an-
deren einen Ausblick auf das Jahr 
2011 zu wagen. 
 
Besonders freut es mich, dass unser neuer Gemeinde-
bauhof mit dazugehörigem öffentlichem Parkplatz so 
große Zustimmung in der Bevölkerung erfährt. Das gan-
ze Bauhofareal fügt sich sehr harmonisch in die Umge-
bung am Fuße des Kirchenhügels ein. So darf ich 
schon heute zur offiziellen Eröffnung des Bauhofes ein-
laden. Sie wird am Sonntag, den 15. Mai 2011 stattfin-
den und als Ehrengast wird der neue Gemeindereferent 
Landesrat Max Hiegelsberger kommen. 
 
Ende November 2010 haben die ersten Mieter ihre 
Wohnungen in der neuen  ISG-Wohnanlage bezogen. 
Auch dieser Bau ist eine große Bereicherung für unsere 
Gemeinde, zum einen weil nun  neun hochwertige, 
preisgünstige Wohnungen zur Verfügung stehen und 
zum zweiten, weil  das Bauwerk  an sich und das neue 
Umfeld  das Ortsbild sehr positiv beeinflusst haben. 
 
Für den Bau des  Rückhaltebeckens Angsüß war der 
16. Dezember 2010 ein bedeutender Tag, den seit die-
sem Tag  fließt  die Pfuda erstmalig durch das neu er-
richtete Betonbauwerk und speist nun nach monatelan-
ger Umleitung  auch wieder die Wasserkraftanlage beim 
Sägewerk Mayr. 
 
Die Sanierung unserer Volksschule wird aller Voraus-
sicht in den Osterferien 2011 also Mitte April beginnen. 
Es muss zwar ab diesem Zeitpunkt der Unterricht in  
Ausweichquartiere  stattfinden aber mit diesem frühen 
Beginn der Sanierung kann sichergestellt werden, dass 
die Schulsanierung bis zum Schulbeginn 2011 vollstän-
dig abgeschlossen ist. 
 
Ich wünsche allen Diersbacherinnen und Diersba-
chern eine gesegnete Weihnachtszeit und ein von 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit geprägtes 
Jahr 2011. 

 

Üblicherweise geht die Budgetsitzung des Diersbacher 

Gemeinderates kurz vor Weihnachten schnell und ruhig 
über die Bühne. Nicht so heuer: Die Sitzung am 16. 
Dezember war die längste seit Jahren. Das lag nicht nur 
daran, dass es mit 20 Punkten eine äußerst umfangrei-
che Tagesordnung abzuarbeiten galt, sondern dass 
gleich mehrere Entscheidungen umstritten waren und 
letztendlich nur mit Stimmenmehrheit gefällt wurden. 
 
Dass die Beschlussfassung über den überarbeiten Flä-
chenwidmungsplan samt örtlichem Entwicklungskon-
zept nicht einfach werden wird, war zu erwarten. Immer-
hin enthielten die Planentwürfe einige Baulandwidmun-
gen, die der Gemeinde zwar ein wichtiges Anliegen ge-
wesen wären, die aber in allen maßgeblichen Stellung-
nahmen der Fachleute negativ beurteilt worden waren. 
Da selbst politische Interventionen keinen Erfolg ge-
bracht hatten, wurde mit den Stimmen von ÖVP und 
Grünen ein Flächenwidmungsplan samt Örtlichem Ent-
wicklungskonzept beschlossen, aus dem jene Widmun-
gen, für die keine reelle Chance auf Genehmigung be-
steht, herausgestrichen wurden. SPÖ und FPÖ wollten 
den „Kampf“ trotz Aussichtslosigkeit beziehungsweise – 
wie Bürgermeister Steininger meinte – aus populisti-
schen Gründen fortsetzen und verweigerten der abge-
speckten Planung die Zustimmung. 
 
Weniger zu erwarten war, dass auch der Voranschlag 
für das Jahr 2011 nur mit den Stimmen von ÖVP und 
Grünen beschlossen wird. Die SPÖ vermisste im Vor-
anschlag einen Budgetansatz für ein Jugendtaxi und die 
FPÖ wollte mit der Verweigerung ihrer Zustimmung 
zum Voranschlag gegen die hohen Zahlungen an den 
Sozialhilfeverband protestieren.  
 
Noch überraschender war, dass die FPÖ auch dem 
Finanzierungsplan für die für das Jahr 2011 vorgesehe-
ne Schulsanierung die Zustimmung verweigert. Da die 
bisher vom Land fix zugesagten Schulbauförderungs-
mittel unter den Erwartungen der Gemeinde liegen und 
diese Mittel überdies erst für die Jahre 2012 bis 2016 in 
Aussicht gestellt werden, soll nach Ansicht der FPÖ das 
Vorhaben um ein Jahr verschoben werden. Bürgermeis-
ter Steininger sieht, nachdem das Vorhaben ohnedies 
bereits um ein Jahr verschoben wurde, in einer weiteren 
Verzögerung keinen Sinn, da dadurch entstehende 
Baukostensteigerungen möglicherweise höher ausfallen 
als die aufgrund des derzeit niedrigen Zinsniveaus mo-
deraten Zinsenbelastungen für Vorfinanzierungen. 
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Altenbetreuungsschule Andorf 
 

Ausbildung  Fach-Sozialbetreuung  
in der Altenarbeit 

  ( früher Altenfachbetreuung ) 
 

Die Altenbetreuungsschule des Landes OÖ in Andorf  
beginnt am  11. April 2011 
die nächste  2 – jährige Ausbildung  zum/zur  Fach-
SozialbetreuerIn in der Altenarbeit. 
Der Lehrgang beinhaltet  2400 UE / Std. und wird an 3 - 
4 Schultagen pro Woche 
stattfinden. 
 
Anmeldungen bis  12. Jänner 2011  jederzeit telefo-
nisch, schriftlich oder per Mail möglich: 
 

Altenbetreuungsschule Andorf 
Winertshamerweg 1 

4770 Andorf 
Tel. Nr. : 07766 / 20385 – 11 
Fax Nr. :  07766 / 20385 – 22 

e-mail: anita.rauch@ooe.gv.at 
 
 
Der Informationsabend findet am 12. Jänner 2011 in 
der Landw. Berufs- und Fachschule Andorf, Rat-
hausstraße 16, um 18.00 Uhr statt. 
 
Die Ausbildungskosten trägt das Land Oberösterreich, 
Ausgaben wie Skriptkosten, 
Versicherungen und Fahrtgeld sind von den Teilnehme-
rInnen selbst zu bezahlen  
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Klar ist, dass Diersbach bis auf Weiteres eine Abgangs-
gemeinde bleibt. Hauptgrund dafür ist die Bevölke-
rungsabnahme der vergangenen Jahre. So sieht der 
Voranschlag 2011 bei Einnahmen von rund 2,0 Mio. 
Euro und Ausgaben von rund 2,2 Mio. Euro einen Ab-
gang von 232.000 Euro vor. Der außerordentliche Vor-
anschlag ist mit Einnahmen und Ausgaben von jeweils 
210.000 Euro ausgeglichen. Allerdings finden die zwei 
größten  Vorhaben, die Schulsanierung und die Ausfi-
nanzierung des Bauhofgebäudes, nur zum Teil im Vor-
anschlag ihren Niederschlag. da beide Projekte von der 
gemeindeeigene KG abgewickelt werden.  
 
Vorsorge getroffen wurde im Voranschlag auch für ein 
kleines Straßenbauprogramm. 
 
Im Rahmen des Voranschlages wurden auch die Steu-
ern und Abgaben für das kommende Jahr festgesetzt. 
Dabei ist es lediglich bei den Kanalanschluss- und Ka-
nalbenützungsgebühren zu geringfügigen Erhöhungen 
im Ausmaß der Indexsteigerungen gekommen. Diese 
Beschlüsse fielen ebenso einstimmig aus wie jene über 
die mittelfristigen Finanzpläne der Gemeinde und der 
gemeindeeigenen KG oder verschiedene Entscheidun-
gen zur Vorbereitung der Schulsanierung. Dazu gehö-
ren die Vergabe verschiedener Planungsleistungen so-
wie die Übertragung der Schulliegenschaft an die KG 
und ihre Rückmietung durch die Gemeinde.  

Das ideale  
Weihnachtsgeschenk! 

 
 

Sie suchen noch ein 
Geschenk für Ihre Ver-
wandtschaft mit Diers-

bacher Wurzeln? 
 
 

Wie wäre es mit 
dem Diersbacher 
Heimatbuch? 
 

Großformat 22 x 29 cm 
568 Seiten 

Ca. 800 Farbbilder 
Buchpreis € 40,— 

 
Erhältlich beim Gemeindeamt Diersbach 

(Tel. 07719/7205) 
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Gesunde Gemeinde Ärztliche Sonn– u. Feiertagsdienste 

24./25.12. Dr. Fuchs, Rainbach, TelNr.: 07716/8188 

26.12. Dr. Hochhauser, St.Marienk. TelNr.: 07711/2207 

31.12./1.1 Dr. Lachmayr, Andorf, TelNr.: 07766/4005 

2.1. Dr. Hinteregger, Andorf, TelNr.: 07766/50100 

5./6.1. Dr. Schmidtseder, Suben, TelNr.: 07711/2228 

8./9.1. Dr. Schöfer, Taufkirchen, TelNr.: 07719/7317 

15./16.1. Dr. Lachmayr, Andorf, TelNr.: 07766/4005 

22./23.1. Dr. Prammer, Diersbach, TelNr.: 07719/8444 

29./30.1. Dr. Hinteregger, Andorf, TelNr.: 07766/50100 

Es ist mittlerweile bereits Tradition geworden, dass der 
Christbaum für den Gemeindeplatz von der 
Bevölkerung zur Verfügung gestellt wird. Der 
heurige Christbaum stammt von  
 

Herrn Alfred Mayrdobler, Etzelbach 14 
Ein herzliches DANKESCHÖN ! 

Christbaum am Gemeindeplatz 

20 schöne Lebkuchenhäuser wurden von den Gold-
häubchenmädchen in der Bäckerei Ohrhallinger in Mit-
terndorf gefertigt und verziert. Es ist immer wieder 
schön mit anzusehen, mit welcher Begeisterung die 

Kinder bei der „Arbeit“ sind. Die Goldhaubengruppe 
dankt Herrn Kurt Ohrhallinger, dass die Arbeiten in der 
Backstube gemacht werden konnten. 

Lebkuchenhäuser 

Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit. 
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid. 
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass. 
Ein bisschen mehr Wahrheit, das wäre was. 
 
Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh. 
Statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du. 
Statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut. 
Und Kraft zum Handeln, das wäre gut. 

     Der Arbeitskreis der 
Gesunden Gemeinde 

wünscht allen  eine ange-
nehme Weihnachtszeit 
im Kreise  der Familie, 

aber auch Ruhe und Zeit 
zum Entspannen und 

fürs Neue Jahr viel Ge-
sundheit , Glück und Er-

folg  und mögen alle  
kleinen und großen Träu-

me in Erfüllung gehen.  
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Stellenanzeige 

Nur selten kann man Beides haben: Wohnen im Zentrum und dennoch im Grünen. Die neue Wohnanlage der Innviertler 
Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft (ISG) bietet dies alles in Diersbach. Am 22. November erfolgte die Schlüssel-
übergabe an die ersten Mieter. 
Entstanden ist die neue Wohnanlage direkt im Ortszentrum in unmittelbarer Nähe zu Kaufhaus, Arzt mit Hausapotheke, Ge-
meindeamt, Raiffeisenkasse, Gasthäusern, Kirche usw. Aber nicht nur diese Nahversorger garantieren für Lebensqualität, son-
dern vor allem die Ausrichtung der Wohnanlage. Mit der Lage nach Südwesten sind alle Wohnräume lichtdurchflutet und die 
den neun Wohnungen vorgelagerten Loggien weisen eine optimale Besonnung auf. Dazu kommt, dass trotz der zentralen Lage 
an die Wohnanlage unberührte Natur mit Wiesen, Bäumen und Wald anschließt. Somit kann von allen Wohnungen aus der Blick 
ins Grüne genossen werden. Insgesamt um-
fasst die moderne Wohnanlage drei 2-
Zimmer-Wohnungen mit rund 60 m² und 
sechs 3-Zimmer-Wohnungen mit rund 80 
m² Wohnfläche. 
Die Wohnanlage wurde in einer Bauzeit von 
rund 15 Monaten errichtet und konnten die 
Schlüssel an die ersten Mieter bereits an-
lässlich einer kleinen Feier am 22. Novem-
ber durch den Direktor der ISG, Dipl.-Ing. 
Herwig Pernsteiner, überreicht werden. Als 
Gratulanten hatten sich unter anderen Ge-
meindebundpräsident Landtagsabgeordneter 
Johann Hingsamer als Vertreter des Landes-
hauptmannes, Bundesrat Hermann Brückl in 
Vertretung des zuständigen Wohnbaulan-
desrates sowie Bürgermeister Dipl.-Ing. 
Walter Steininger eingefunden. 
Derzeit stehen noch einige wenige 3-Zimmer-Wohnungen mit einer Wohnfläche von 80 m² zur Verfügung. Interessenten erhal-
ten gerne weitere Informationen bei der ISG (Tel. 07752/85828-0) oder können sich auch direkt beim Gemeindeamt Diersbach 
(Tel. 07719/7205) um eine Wohnung bewerben. 

Schlüsselübergabe ISG-Wohnanlage 

Passend für die Weihnachtsferien sind 
neue Spiele in der Bibliothek eingetroffen. 
Für die Jüngsten ab 3 Jahre sind Neue 
dabei wie  „Elefantenparade“ und „Quips“.  
Lustig geht’s auch zu bei „Billy Biber“, 
Make´n Break- Junior oder „Artistico- lass 
Mama nicht fallen“ für Alle ab 5 Jahre. 
 
Natürlich finden auch alle Erwachsenen Spielefans eine 
große Auswahl lustiger Familienspiele und spannenden 
Strategiespiele für lange Silvester,- Familien- und Hüt-
tenabende wie die „Party Edition von Tick…Tack… 
Bumm oder das Spiel des Jahres Plus:“ Die Tore der 
Welt“ von Ken Follett. 
 
Für alle Leseratten gibt’s neuen Lesestoff für unterhalt-
same lange Winterabende. Ein Besuch lohnt sich im-
mer.  
Allen Lesern/innen und Benutzern, sowie allen 
Freunden der Bibliothek ein schönes Weihnachts-
fest und ein gutes neues Jahr! 

Öffentliche Bibliothek Diersbach 
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Montag,  10. Jänner 2011  von 15:30 bis 20:30 Uhr Volksschule 
Dienstag, 11. Jänner 2011  von 15:30 bis 20:30 Uhr Volksschule 
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Die Gemeinde gratulierte 2010 zum 85., 90. u. 97. Geburtstag 

 

Zum 85.  Hr. Johann Putzinger, Inding 16 
 

Zum 85.  Hr. Adam Bartl, Erledt 10 

 

Zum 90.  Fr. Maria Schuster, Alfersham 10 
 

Zum 90.  Hr. Josef Niedermayr, Bernolden 5 

 

Zum 85.  Hr. Rudolf Zauner, Eden 14 
 

Zum 90.  Hr. Franz Mayer, Dobl 2 
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Die Gemeinde gratulierte 2010 zum 85., 90. u. 97. Geburtstag 

 

Zum 85.  Fr. Maria Jodlbauer, Mörstalling 16 
 

Zum 90.  Hr. Ferdinand Lindinger, Bernolden 2 

 

Zum 85.  Fr. Maria Tiefenthaler, Inding 2 
 

Zum 97.  Fr. Franziska Reiterer, Hartwagen 6 

 

Zum 85.  Hr. Karl Gahbauer, Antersham 3 
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Die Gemeinde gratuliert,... 

 Thomas Schwarzgruber, Raad 
11, hat an der Johannes Kepler 
Universität Linz die Abschluss-
prüfung für das Diplomstudium 
Mechatronik mit Auszeichnung 
bestanden und wurde ihm der 
akademische Grad Diplom-
Ingenieur verliehen 

 
 
 Elisabeth Steinmann, Raad 7, 

hat an der Raiffeisen Landes-
bank Linz die Ausbildung zum 
Privatkundenbetreuer mit gutem 
Erfolg abgeschlossen. 

Die Oö. Nachrichten helfen alljährlich in der Vorweihnachtszeit im Rahmen der Sozialaktion „Christkindl“ 

unverschuldet in Not geratenen Landsleuten. Heuer kam der ehemalige VOEST-Arbeiter Josef Willinger, 
dessen Lebensplanung durch einen tragischen Arbeitsunfall über den Haufen geworfen worden ist, durch 
die Vermittlung der Gemeinde Diersbach in 
den Genuss dieses „Christkindls“. 
Josef Willinger hat nie die Arbeit gescheut. So 
riskierte er es auch, dass er im Jahr 2009 in 
Hartwagen ein 150 Jahre altes, baufälliges 
Haus kaufte. Sein Plan sah vor, dass er, der so 
geschickt war und alles konnte, in den nächs-
ten Jahren mit den eigenen Händen das Haus 
Schritt für Schritt umbaut und renoviert. Er be-
gann auch sofort mit den Umbauarbeiten. Am 
13. März 2010 warf aber ein Arbeitsunfall in 
der VOEST all seine Pläne über den Haufen. 
Lange Zeit schwebte er zwischen Leben und 
Tod. Mit dem Leben ist „Willi“, wie er von sei-
nen Freunden genannt wird, zwar davon ge-
kommen, er wird aber ein Pflegefall bleiben. 
Das Haus in Hartwagen ist aber eine Baustel-
le. 
Josef Willinger ist inzwischen mit seiner Le-
bensgefährtin Manuela Kramm, die ihn aufop-
ferungsvoll pflegt, in eine betreute Wohnung in 
der Nachbargemeinde Taufkirchen an der Pram übersiedelt. Sein Ziel bleibt aber, dass er einmal wieder sein eige-
nes Haus in Hartwagen beziehen kann. Er selbst kann aber nichts mehr beitragen, sondern ist auf die Familie sei-
ner Lebensgefährtin angewiesen. Vor allem muss das Haus behindertengerecht umgebaut werden.  
Dazu will die Sozialaktion „OÖ. Nachrichten Christkindl“ mit einer finanziellen Unterstützung von 2.000 Euro einen 
Beitrag leisten. Bürgermeister Dipl.-Ing. Walter Steininger stellte sich im Auftrag der „Oö. Nachrichten“ mit einem 
Sparbuch ein und überreichte Josef Willinger und seiner Lebensgefährtin dieses „Christkindl“. 
 

 „Christkindl“ für verunglückten VOEST-Arbeiter 

 Atemschutzleistungsabzeichen in Silber 
  
HBI Stefan Hager und HBM Manuel Schlager von der 
FF Mitterndorf traten gemeinsam mit BI Gerhard Kas-
bauer von der FF Oberedt zur Abnahme der Leistungs-
prüfung Atemschutz in Silber in Münzkirchen an. Die 
Prüfung bestand aus 4 Stationen mit dem Beginn der 
richtigen Aufnahme der Geräte. Anschließend war die 
praktische Übung mit dem Auffinden einer vermissten 
Person, dem Bergen von Gefahrengutbehältern über 
Hindernisse, den Bewältigen einer Hindernisstrecke in 
völliger Dunkelheit und auffinden einer Brandquelle. 
Danach stand die Wiederherstellung der Einsatzbereit-
schaft der Geräte mit Tausch der Atemschutzflaschen 
am Prüfungsplan. Am Schluss musste das Fachwissen 
im Rahmen einer schriftlichen Prüfung unter Beweis 
gestellt werden. 
Durch die genaue Ausbildung von HBI Christian Kohl-
bauer von der FF Oberedt und HBM Wolfgang Pichler 
konnten diese Überprüfung mit Erfolg und großer Aner-
kennung der Bewerter abgelegt werden. 

Foto (privat): Bürgermeister Walter Steininger mit Josef Willin-
ger und seiner Lebensgefährtin Manuela Kramm. 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

         Termine                                     Veranstaltungen                                      Wo, Wann 

  D
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24.12. 
Friedenslichtaktion der Jugendgruppen  
der Feuerwehren Gemeindegebiet 

31.12. Silvestermenü im Haschpingerhof Haschpinger Hof, Hartwagen 

5.1. Sparvereinseinzahlung Gasthaus Pötzl, Stiegenwirt 

8.1. Diersbacher Spritzenball Haschpinger Hof, Hartwagen, 20.00 Uhr 

8.1. Musikantenstammtisch Gasthaus Pötzl, Stiegenwirt 

14.1. Jahresvollversammlung der FF Mitterndorf Gasthaus Ohrhallinger, 20.00 Uhr 

15.1. 
Bezirkstagung der Goldhaubengemeinschaft Un-
teres Innviertel Turnsaal VS Diersbach, 13.00 Uhr 

15.1. Tanzparty für Jung u. Alt Gasthaus Pötzl, Stiegenwirt 

19.1. Bildungstag der KFB Landesbildungszentrum Zell/Pr., 8.30 Uhr 

23.1. Familienmesse der KFB rhytmisch gestaltet Pfarrkirche 

29.1. Benefizball der Grünen Jung Gasthaus Jell, Bergwirt 

29.1. Tagesschifahrt der FF Oberedt Abfahrt Waging 
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